
 

 

Wenn es einen Glauben gibt, der 

Berge versetzten kann, so ist es der 

Glaube an die eigene Kraft.  

          Marie von Ebner-Eschenbach 

3. Januar 2024           

                                

 Diesem Brief liegen einmal Gedanken zum Neuen Jahr 2024 bei und der       

Beitrag unserer KAB für den Weihnachtsbrief 2023, der leider im 

Gemeindebüro nicht im richtigen Ordner abgelegt war, sodass er nicht 

veröffentlicht wurde.  

                                                                                   

In den letzten KAB-Briefen haben wir bereits auf den Vortrag von Dr. Alfons Nowak, der lange 

Zeit in Hullern zuhause war, bevor er in Datteln 35 Jahre als Hausarzt arbeitete, hingewiesen.  

Nachdem Dr. Alfons Nowak 2013 das Flüchtlingslager Kakuma besuchte, stand für ihn fest,        

„hier in Kenia, an der Grenze zum Südsudan, will ich helfen.“ 

Im Flüchtlingslager in Kakuma leben vornehmlich Geflüchtete aus dem Südsudan, Somalia und 

Burundi. Ein Jahr später gründete er den Verein „Kakuma Flüchtlingshilfe Ostafrika“. 

Im Flüchtlingslager Kakuma, das seit 1992 besteht, leben ungefähr 240.000 Menschen. 2015 wurde 

nicht weit entfernt das Flüchtlingslager Kalobeyei gegründet. Dort leben ungefähr 40.000 

Menschen. Die Hälfte von ihnen ist unter 18 Jahre alt. 

Zuletzt war Dr. Alfons Nowak im November 2023 in Kenia und hat dort alle Projekte besucht. 

Nach seiner Rückkehr äußerte sich Dr. Nowak dahingehend, „ich kann euch aus vollem Herzen 

sagen, dass ich sehr zufrieden zurückgekehrt bin.“  

Über sein Engagement und die Projektarbeit vor Ort wird uns am Montag, den 15. Januar 2024 

um 19:00 Uhr im Pfarrheim Dr. Alfons Nowak berichten.  

Eine weitere interessante Veranstaltung bietet die KAB im Februar 2024 an.              

Berühren – Bewegen – Begleiten ist das Thema unseres Halbtagsseminars am Samstag, den       

24. Februar 2024 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr. Ort: Pfarrheim Hullern, Terwellenweg 11.   

Die Welt wird immer schnelllebiger. Wer stärker auf sich, seine Gefühle und seine Umgebung 

achtet, kann schneller Gegenmaßnahmen ergreifen, wenn es einmal nicht rundläuft. In diesem 

Seminar erleben wir in ruhiger Atmosphäre die eigene Kraft wahrzunehmen. Mit gezielten 

Entspannungs- Bewegungs- und Achtsamkeitsübungen beginnen wir mit Spaß und Freude unseren 

Körper neu zu spüren und lernen wieder mehr im Jetzt zu sein und unsere innere Balance zu halten. 

Die Gebühr beträgt 15,- € für KAB Mitglieder, Nichtmitglieder zahlen 25,- €. Bitte kommt in 

bequemer Kleidung, bringt eine Matte und ein kleines Kissen mit, sowie einen Pausensnack für das 

gemeinsame Essen. Das Seminar leitet Susanna Washausen- Becker.                                                                                

Eine Anmeldung ist erforderlich bis spätestens 12.02.2024, bei Gisela Potisch, Telefon: 7238.                    

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.                                                                                                                                                                         

Der Vorstand der KAB St. Andreas hofft, mit diesen Angeboten euer Interesse zu wecken.                                                                                                                                              

Für den Vorstand der KAB                                 

Gisela 

Für die Pinnwand: 4. März 2024, 19:00 Uhr - „Tagespflege, was soll ich darunter verstehen?“ 

Vorstellung der Tagespflege in Haltern am See durch Simone Ettmann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Andreas  

 Liebe KAB‘ler 


